




Fachamt: Hochbauabteilung  Vorlage-Nr.: 2019-283 
     
   Datum: 21.10.2019 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 
Umbau und Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses, Abteilung Stadt 
hier: Vergabe von Leistungen des Ausschreibungspaketes 3 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Bau- und Umweltausschuss 14.11.2019 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.11.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Die Vergabe der Trockenbauarbeiten erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß 

VOB Teil A an die Firma Ullrich & Schön GmbH, Fellbach. Die Auftragssumme beträgt   
 

 
2. Die Vergabe der Innenputz-, Maler- und Lackierarbeiten erfolgt nach öffentlicher 

Ausschreibung gemäß VOB Teil A an die Firma A. Jakob OHG, Heidelberg. Die 
 

 
3. Die Vergabe der Estricharbeiten erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß VOB  

Teil A an die Firma Okatar Estrichbau GmbH, Merzig. Die Auftragssumme beträgt 
 

 
4. Die Vergabe der Außenputzarbeiten erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß VOB  

Teil A an die Firma Lembke Fassadenbau GmbH, Karlsruhe. Die Auftragssumme beträgt 
 

 
5. Die Vergabe der Parkettarbeiten erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß VOB  

Teil A an die Firma Bembé Parkett GmbH & Co. KG, Bad Mergentheim. Die 
Auftragss  

 
6. Die Vergabe der Fliesenarbeiten erfolgt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß VOB 

Teil A an die Firma Fliesen Röhlich GmbH, Wendelstein. Die Auftragssumme beträgt 
 

 
7. Die Finanzierung der Leistungen erfolgt über den Investitionsauftrag I12600000060. Hier 

sind im Haushaltsjahr 2019 ausreichend Mittel sowie eine Verpflichtungsermächtigung für 
die kommenden Haushaltsjahre angemeldet. 
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Sachverhalt / Begründung: 
 
 
1. Ausgangslage: 
 
 

a) Der Gemeinderat hat am 27.04.2017 in öffentlicher Sitzung der grundlegenden 
Sanierung und dem Bedarf angemessenen Umbau des Feuerwehrgerätehauses 
Abteilung Stadt zugestimmt. 

 
b) Gemäß der Beschlussvorlage 2017-081/1 wurden die Architektenleistungen an das 

Planungsbüro Lengfeld & Wilisch PartG mbB, Darmstadt vergeben. 
 
c) Die Fachplanungsleistungen wurden gemäß der Beschlussvorlage 2018-020 für die 

Bereiche Heizung-Lüftung-Sanitär-Planung, Elektro-Planung und Tragwerksplanung 
nach Angebotseinholung am 22.02.2018 in öffentlicher Sitzung vom Gemeinderat 
vergeben. 

 
d) Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 27.09.2018 die abschließende 

Entwurfsplanung mit dazugehöriger Kostenberechnung nach DIN 276 zur Kenntnis 
genommen und einer Weiterbeauftragung des Architekturbüros Lengfeld & Wilisch 
PartG mbB, Darmstadt bis Leistungsphase 6 zugestimmt. 

 
e) Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 28.03.2019 der Vorlage 2019-083 zur 

Vergabe an die durch die Verwaltung vorgeschlagenen Firmen für die Leistungen des 
1. Ausschreibungspaketes zugestimmt. 

 
f) Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 04.07.2019 der Vorlage 2019-131/1 

zur Vergabe an die durch die Verwaltung vorgeschlagenen Firmen für die Leistungen 
des 2. Ausschreibungspaketes zugestimmt. 

 
g) Nun steht die Entscheidung über die Vergabe der vorgenannten Leistungen für das 3. 

Ausschreibungspaket durch den Gemeinderat an. 
 
 
2. Ausschreibung 
 

a) Für die Vergaben der vorgenannten Leistungen wurde auf Grundlage der 
geschätzten Vergabesummen gemäß VOB Teil A das Verfahren der öffentlichen 
Ausschreibung gewählt. 

 
b) Die Bekanntmachung des öffentlichen Teilnahmewettbewerbes erfolgte am 

14.09.2019 im Landesausschreibungsblatt des Staatsanzeigers BW und in der 
Rhein-Neckar-Zeitung sowie der Eberbacher Zeitung. Gleichzeitig wurden die 
Ausschreibungen ab Dienstag, den 17.09.2019 auf der elektronischen 

-Neckar freigegeben. 
 

c) Die Submissionen erfolgten am 16.10.2019 im Rathaus der Stadt Eberbach. 
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3. Auswertung der Angebote und Vergabevorschlag 
 

a) Vergabe der Trockenbauarbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       8 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    0 

 Gewertete Angebote        8 

 

Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma Ullrich & Schön, Fellbach brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  

Bieter 5  brutto  

Bieter 6  brutto  

Bieter 7  brutto  

Bieter 8  brutto  
 
 
Günstigster Bieter ist die Firma Ullrich & Schön, Fellbach. Die Angebotssumme beträgt 

 
 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 
Ausführ
einen Minderpreis von brutto - -12,44 %). 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Ullrich & Schön, Fellbach 
mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die Auftragssumme 

 
 
 

b) Vergabe der Innenputz-, Maler- und Lackierarbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       6 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    0 

 Gewertete Angebote        6 
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Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma A. Jakob OHG, Heidelberg brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  

Bieter 5  brutto  

Bieter 6 brutto  

  

Günstigster Bieter ist die Firma A. Jakob OHG, Heidelberg. Die Angebotssumme beträgt 
 

 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 

ergibt einen Mehrpreis von brutto + 15.231,8  
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma A. Jakob OHG, Heidelberg 
mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die Auftragssumme 

 
 
 

c) Vergabe der Estricharbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       7 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    0 

 Gewertete Angebote        7 

 
Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma Okatar Estrichbau GmbH, Merzig  brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  

Bieter 5  brutto  

Bieter 6  brutto  

Bieter 7  brutto  

 

Günstigster Bieter ist die Firma Okatar Estrichbau GmbH, Merzig. Die Angebotssumme 
 

 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 

einen Minderpreis von brutto - - 28,40 %). 
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Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Okatar Estrichbau GmbH, 
Merzig mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die 

 
 
 

d) Vergabe der Außenputzarbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       10 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    0 

 Gewertete Angebote        10 

 
Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma Lembke Fassadenbau GmbH, Karlsruhe  brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  

Bieter 5  brutto  

Bieter 6  brutto  

Bieter 7  brutto  

Bieter 8  brutto  

Bieter 9  brutto  

Bieter 10  brutto  

 

Günstigster Bieter ist die Firma Lembke Fassadenbau GmbH, Karlsruhe. Die Angebots-
 

 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 
Ausführung 
ergibt einen Minderpreis von brutto - - 3,85 %) 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Lembke Fassadenbau 
GmbH, Karlsruhe mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die 
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e) Vergabe der Parkettarbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       7 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    0 

 Gewertete Angebote        7 

 
Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma Bembé Parkett, Bad Mergentheim  brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  

Bieter 5  brutto  

Bieter 6  brutto  

Bieter 7  brutto  

 

Günstigster Bieter ist die Firma Bembé Parkett GmbH & Co. KG, Bad Mergentheim. Die 
 

 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 

n. Dies ergibt 
einen Minderpreis von brutto - - 4,02 %) 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Bembé Parkett GmbH & 
Co. KG mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die 

 
 
 

f) Vergabe der Fliesenarbeiten 
 

Die Ausschreibung ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner Preisnachlässe 
sowie Alternativangeboten folgendes Ergebnis, geordnet nach der Rangfolge: 
 

 Eingereichte Angebote       12 

 Von der Wertung ausgeschlossene Angebote    1 

 Gewertete Angebote        11 

 
Gewertete Angebote 
 
Bieter 1  Firma Fliesen Röhlich GmbH, Wendelstein  brutto  

Bieter 2  brutto  

Bieter 3  brutto  

Bieter 4  brutto  
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Bieter 5  brutto  

Bieter 6  brutto  

Bieter 7  brutto  

Bieter 8  brutto  

Bieter 9  brutto  

Bieter 10  brutto  

Bieter 11  brutto 2  

 

Ein eingegangenes Angebot konnte aus Gründen von fehlenden Angebotsunterlagen 
und Unterschriften nicht gewertet werden. 
 
Günstigster Bieter ist die Firma Fliesen Röhlich GmbH, Wendelstein. Die Angebots-

 
 
In der vom Gemeinderat genehmigten Kostenberechnung vom 27.09.2018 waren für die 

 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter der Berücksichtigung aller technischen 
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte empfehlen wir die Firma Fliesen Röhlich GmbH, 
Wendelstein mit der Ausführung der notwendigen Arbeiten zu beauftragen. Die 

 
 
 

4. Zusammenstellung der Angebote Ausschreibungspaket 3 
 

Gewerke Kosten brutto 
Kostenberechnung 

Kosten brutto ohne 
Wartungsarbeiten 
Ausschreibungsergebnis 

Differenz 
brutto 

Trockenbauarbeiten   -  

Innenputz-, Maler- und 
Lackierarbeiten    

Estricharbeiten   -  

Außenputzarbeiten   -  

Parkettarbeiten   -  

Fliesenarbeiten   +11.021,80  

G E S A M T :   -  

 
 

(-1,22 %) unter der Kostenberechnung vom 27.09.2018. Das Ausschreibungspaket 3 
umfasst 12,10 Prozent der Gesamtbauleistungen. 
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5. Zusammenstellung der Gesamtmaßnahme 
 

Gewerke Kosten brutto 
Kostenberechnung 

Kosten brutto ohne 
Wartungsarbeiten 
Ausschreibungs-

ergebnis 

Differenz brutto 

Rohbau   

 Nachtrag Rohbau 01   

Nachtrag Rohbau 02   

Gerüstbau   -  

Zimmerarbeiten   
-  

Nachtrag 
Zimmerarbeiten 01   

Dachabdichtung    

Sektionaltore 174.305,25   
 

Nachtrag 
Sektionaltore 01   

Elektroinstallation    

Aufzugsanlage   -  

Blitzschutzarbeiten   -  

Heizungsinstallation   -  

Lüftungsinstallation    

Sanitärinstallation   -  

Abgasabsaugung   -  

Metallbauarbeiten   -  

Schlosserarbeiten 
Stahltüren   -  

Schreinerarbeiten    

Baureinigung   -  

Schlosserarbeiten    

Ü B E R T R A G :    
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Ü B E R T R A G :    

Rüttelklinker    

Trockenbauarbeiten   -  

Innenputz-, Maler- und 
Lackierarbeiten    

Estricharbeiten   -  

Außenputz   -  

Parkettarbeiten   -  

Fliesenarbeiten    

Freianlagen   Ausschreibungspaket 
4 

Klebebeschriftung   Ausschreibungspaket 
4 

Atemschutzwerkstatt   Ausschreibungspaket 
5 

Funktechnik   Ausschreibungspaket 
5 

Spinde 29.   Ausschreibungspaket 
5 

Schließanlage   Ausschreibungspaket 
5 

Werkstattausstattung   Ausschreibungspaket 
5 

G E S A M T :    

 
Das Gesamtergebnis liegt bei den momentan 86,52 % ausgeschriebenen Leistungen um 

Kostensteigerung von 5,49 %. 
 
 
6. Förderung 
 
Für die beschriebene Maßnahme am Feuerwehrgerätehaus der Abteilung Eberbach  Stadt 
wurde ein Antrag auf Fachförderung gestellt. Dem Antrag wurde mit Bewilligungsbescheid 

 
 
Ein Förderantrag auf den Ausgleichsstock wurde gestellt, ein Bescheid liegt noch nicht vor. 
Eine Unbedenklichkeitserklärung zum vorzeitigen Beginn wurde beantragt und genehmigt. 
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7. Finanzierung 
 

-Haus 
 diesem Haushaltjahr und mit 

Verplichtungsermächtigung für die kommenden Haushalte angemeldet. 
 
 
8. Weiteres Vorgehen 

 
a) Ausschreibungspaket 4  9,16 %  der Gesamtbauleistung 
 
Freianlage, Klebebeschriftung 
 
Bearbeitungszeit Firmen   05.11.2019  26.11.2019 

Vorberatung BUA    16.01.2020 

Beschlussfassung GR   30.01.2020 
 
 
b) Ausschreibungspaket 5  4,32 % der Gesamtbauleistung 

 
Atemschutzwerkstatt, Funktechnik, Spinde, Schließanlage, Werkstattausstattung 
 
Bearbeitungszeit Firmen   27.01.2020  17.02.2020 

Vorberatung BUA    02.04.2020 

Beschlussfassung GR   30.04.2020 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlage/n:  
 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 ö

10 / 12



Fachamt: Hauptamt  Vorlage-Nr.: 2019-292 
     
   Datum: 28.10.2019 
 
 
Beschlussvorlage 
 
 
Vermarktung der städtischen Flächen des Standorts Hebert für die Windkraftnutzung 
hier: Durchführung eines Bürgerentscheids gemäß § 21 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Gemeinderat 18.11.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 

1. Nach Abschluss des Interessenbekundungsverfahrens zur Vermarktung der 
stadteigenen, windhöffigen Flächen auf dem Grundstück Flst.Nr. 8641 der 
Gemarktung Eberbach, wird gemäß § 21 Abs. 1 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO) ein Bürgerentscheid durchgeführt. 

 
2. Über die dem Bürgerentscheid zugrunde liegende Frage und den Zeitpunkt der 

Durchführung des Bürgerentscheids entscheidet der Gemeinderat zu einem späteren 
Zeitpunkt. 

 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
1. Vermarktung Flst.Nr. 8641 der Gemarkung Eberbach 
 
 Nachdem in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19.09.2019 das vorgelegte 

Bürgerbegehren für unzulässig erklärt wurde, hat Herr Bürgermeister Reichert das 

Gemeinderatssitzung vom 24.10.2019 genommen und gemäß Beschlussvorlage Nr. 
2019-249 dem Gremium vorgeschlagen, das Interessenbekundungsverfahren mit 
Unterstützung des Gemeindetages/Kommunalberatung Rheinland-Pfalz fortzuführen. Ein 
entsprechender Beschluss wurde in der Sitzung mehrheitlich gefasst. 

 
 
2. Bürgerentscheid 
 
 In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 21.02.2019 hat der Gemeinderat den 

Vorschlag der Verwaltung, das Interessenbekundungsverfahren zur Vermarktung der 
stadteigenen Flächen auf dem Flst.Nr. 8641 fortzuführen, mehrheitlich abgelehnt. 

 
 Ein Antrag der AGL-Fraktion, dass der Gemeinderat die Vorbereitung eines 

Bürgerentscheids zur Bereitstellung der st
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zur Errichtung von Windkraftanlagen, beschließen möge, wurde in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 29.04.2019 mehrheitlich abgelehnt. 

 
 Daraufhin wurde ein Bürgerbegehren mit der Frage beantragt, dass die Stadt im Gewann 

-Nr. 8641 zur Errichtung von Winkraftanlagen zur 
Verfügung stellt. Dieses Bürgerbegehren wurde von rund 1.200 Personen 
unterschrieben. 

 
 Der Gemeinderat hat zwar in seiner öffentlichen Sitzung am 19.09.2019 festgestellt, dass 

das Bürgerbegehren unzulässig ist, man hat jedoch erkannt, dass die Bevölkerung an 
dem Thema sehr interessiert ist und die Meinungen auch stark auseinandergehen. 

 
 Deshalb soll aus Sicht der Verwaltung die Entscheidung über die Vermarktung der 

übertragen werden. 
 
 Für einen nach der Gemeindeordnung Baden-Württemberg zulässigen Bürgerentscheid 

sind aus Sicht der Verwaltung weitere für eine Entscheidung wichtige Informationen 
erforderlich. 

 Hierzu soll nun die in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24.10.2019 beschlossene 
Fortführung des Interessenbekundungsverfahrens in Zusammenarbeit mit der 
Kommunalberatung der GT-Service Rheinland-Pfalz GmbH dienen. 

 
3. Weiteres Vorgehen 

 
Die Verwaltung steht in Kontakt zur Gt-Service Kommunalberatung Rheinland-Pfalz 
GmbH, um das Vorgehen zum Interessenbekundungsverfahren zu besprechen und neu 
festzulegen. 

  
Nach Abschluss des Interessenbekundungsverfahrens soll die Entscheidung über die 
Vermarktung der städtischen Flächen auf dem Hebert für Windkraftnutzung auf die 
Bürger übertragen werden. 

 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 
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